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Bibliographie.

Ancestry of Albert Çîallatin (1761—1849) and öf Hannah Nicholson
(1766-1849), with a list of their descendants to the second and third
generation, compiled by Henry Adams 1879, revised by colonel William Plumb Bacon,

Wright, New York.
Cette plaquette d'une cinquantaine de pages, contient quatre tableaux

généalogiques.de la famille Gallatin, de Genève, un tableau d'ascendance d'Hannah
Nicholson, deux portraits, l'un d'Albert Gallatin dans sa vieillesse, l'autre du
commodore James Nicholson, père de Madame Gallatin, et des notes sur les
branches américaines et leurs représentants, des familles Gallatin, Nicholson et
alliées à cette dernière ou figurant dans son ascendance.

Les Notices généalogiques de Oaliffe, tome I, ne commencent la généalogie
Gallatin qu'avec le père de Jean Gallatin-d'Entremonts : nous pouvons maintenant
remonter à quatre générations plus haut, soit jusqu'à Guillaume, vivant en 1319.
Il fut père d'Humbert, père de Guillaume, f vers 1360, qui épousa Jeannette
de Gingins, père d'Henri, qui épousa en 1402 Agnès de Lenthenay, père de
Jean époux (en 1450) de N. de Château-Martin, père lui-même de Jean, f 1535,
4ui épousa le 26 avril 1507, Péronnette d'Entremonts.

Nous reprochons à ce travail d'être assez incomplet pour les Gallatin
et de contenir quelques erreurs de noms: Conadon pour Colladon, Sabonndiere
P°ur Sabonnadière, Jussaud pour Jaussaud, etc.; l'absence de dates pour les
enfants de James Gallatin, 1846, f 1890, et surtout une note finale qui dit que
le nom de Gallatin est maintenant éteint en Suisse dans la ligne masculine, ce
qui est inexact, puisqu'il est porté par le fils de Francis-Dawson, à Genève.

Henry Deonna.

Genealogisches Handbuch bürgerlicher Familien (Deutsches
Geschlechterbuch), herausgegeben von Dr. jur. Bernhard Körner. 23. Band. 1913.
Druck und Verlag von C. A. Starke, Görlitz (auch 4. Band des Hamburger
Geschlechterbuches).

Dieser neue Band setzt in vorzüglicher Weise die so vollständige und
interessante Serie dieser Sammlung fort. Er ist ganz der Stadt Hamburg gewidmet
und enthält die Genealogien von ungefähr 20 dortiger Familien. Unter diesen
unden wir mit lebhaftem Interesse zwei Schweizerfamilien, deren Namen mit der

^eschichte der Eepublik Genf aufs engste verknüpft sind, die des Arts und die
* Chapeaurouge, gegenwärtig vollständig in Hamburg angesiedelt, die ersten seit

ang des 19. Jahrhunderts und die zweiten seit Ende des 18. Jahrhunderts.
Dieser Band ist mit zahlreichen alten und neuen Familienporträts versehen
er 200 — die die Genealogien illustrieren. Ausserhalb des Textes finden

lr die Wappen jeder Familie in Farbendruck. Sie verdanken ihre Entstellung
,em bekannten Hamburger Heraldiker Ed. L. Lorenz-Meyer, dessen Kompositionen

ebenso modern als dekorativ anmuten. Hr. Dr. Körners Mitarbeiter für
diesen vierten, Hamburg gewidmeten Band, war Dr. Ascan Lutteroth. D.
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Annuaire de la noblesse de France. 1914. 70e volume. Paris. Champion,

éditeur.
Ce nouveau volume contient à côté d'un état présent des anciennes maisons

souveraines de France et des maisons souveraines d'Europe un état très complet
des maisons ducales et princières de France avec des reproductions d'armoiries.
Nous trouvons ensuite une série de «Tablettes généalogiques» parmi lesquelles
nous tenons à signaler celle des comtes de Portes. Cette notice contient une
généalogie de la famille à partir du XVIIe siècle comprenant la branche aînée

et la branche suisse.

Notons encore quelques articles historiques: Nobiliaire et armoriai des

Secrétaires du Roi au grand Collège 1757-1758. — Noms glanés dans des billets
de part du XVIIe au début du XIXe siècle. —- Provisions et mutations d'offices
enregistrées au Sceau de 1777 à la Révolution. 1779. — Pièces concernant la
maison de la Tour du Pin.

Enfin pour terminer quelques notes de jurisprudence nobiliaire et une
bibliographie héraldique qui pourrait être plus complète. D.

Familiengeschichtliche Bibliographie. Heft 1. Allgemeine
familiengeschichtliche Zeitschriften. Von Familien herausgegebene Zeitschriften und

Familientagsberichte, von Richard Rose. Berlin. 1917.

Ein ausserordentlich wichtiges, bisher von allen in der deutschen Stammeskunde

Arbeitenden schmerzlich vermisstes Werk ist soeben im Erscheinen
begriffen, eine „Familiengeschichtliche Bibliographie14, d.h. ein systematisches
Verzeichnis aller bisher herausgegebenen deutschen Familiengeschichten und periodisch

erscheinenden familiengeschichtlichen Zeitschriften. Bei dem sehr grossen
Umfange dieser Fachliteratur ist die Abfassung eines solchen Verzeichnisses
eine ganz gewaltige Arbeit, zumal da einige ältere, derartige Veröffentlichungen
höchst lückenhaft und unzuverlässig sind. Erfreulicher Weise hat ein auf diesem

Gebiet besonders erfahrener Genealoge, Herr Richard Rose in Berlin, mit voller
Sachkenntnis und rastloser Mühe es unternommen, eine solche familiengeschichtliche

Bibliographie herauszugeben, deren erster Teil, das Verzeichnis der
allgemeinen deutschen familiengeschichtlichen Zeitschriften, von Familien
herausgegebene Blätter und Familientagsberichte, in diesen Tagen aus der Presse

gekommen ist. Wir finden darin nicht nur die genauen Titel und den Erscheinungsort

der betreffenden Zeitschriften, sondern aucli alle sonstigen wünschenswerten

Angaben darüber: Herausgeber, Schriftleiter, Verlag, Drucker, Erscheinungsjahr,
Anzahl der Bände, Jahrgänge und Hefte, die Abbildungen, Format, Bezugspreise

etc., vor allen Dingen aber bei jeder Veröffentlichung die Stelle, wo das

betreffende Werk vorhanden ist und ausgeliehen werden kann. Auch das

Schweizer Archiv für Heraldik ist darin angezeigt. Wir hoffen aber,
dass die Angaben für die anderen Zeitschriften genauer sind als für die unsrige.
Als weitere Teile sollen die Verzeichnisse der allgemeinen und besonderen

deutschen familiengeschichtlichen Bücher, genealogischen Kalender, sowie aller
Art von stammeskundlichen Gelegenheitsschriften folgen, so dass das Ganze ein



- 161 -
gutes Handbuch bilden wird. (Es erscheint in zwei Ausgaben, zweiseitig gedruckt
auf gewöhnlichem Papier für M. 2. 50 und einseitig gedruckt auf gutem Schreibpapier

für M. 3. 50 und ist in dem „Familiengeschichtlichen Verlag" M. Rose,
Berlin W. 57, Zietenstr. 22, gegen Voraussendung des Betrages oder gegen
Nachnahme zu beziehen).

Zeitschriftenscliau — A travers les revues
SUISSE

Anzeiger für Schweiz. Altertumskunde. Indicateur d'antiquités suisses. 1917.
9. Heft. G. Büeler u. E. Leisi : Die Kirclie St. Johann in Frauenfeld-Kurzdorf. — Ad. Fäll :

Baugeschichte der Stiftskirche in Pfäfers. — W. Blum: Ein mittelalterliches Schwert. —
L. Brentani: Eine angeblicho Zeichnung B. Luinis.

Revue suisse de numismatique. Schweiz. Numismatische Rundschau. Tome XXI.
lIe livraison. 1917. Eug. Demole: Une amulette d'archer du XVe siècle. — F. Imhoof-Blumer :

Apollon Karneios auf kyrenäischen und anderen griechischen Münzen und numismatischen
Miszellen. —. Mélanges: Médaille de M. le Prof. Dr E A. Stückelberg. — Découverte de
médailles à Genève en 1535.

ALLEMAGNE

Familiengeschichtliche Blätter. 1917. Heft 4. Zur Ahnentafel des Fürsten Otto von
Bismarck. — Der russische Adel. — Fremdwörter in der Geschlechterforschung! — Titelbild
für ein Familienbuch. — Stammbücher Sachsen-Meininger Studenten aus der Zeit von 1750—1850.

Heft 5. Martin Zollner von Rothenstein und seine Sippe. — Nochmals zur Ahnentafel
des deutschen Reichskanzlers. — Ilofübertragungs-, Ehe- und Erbschaftsbriefe aus einem
altmärkischen Bauernhof. — Das Wappen der Grafen und Herren von Schlitz genannt von Görtz.

Heft 6/7. Eine wappengeschmückte Miniatur des Regensburger Stadtarchivs. — Martin
Zollner von Rothenstein und seine Sippe. — Zur Verminderung der Müller. — Nochmals das
Stammbuch des Georg Birkel. — Heft. 8. Die kursächsische Sozietät der christlichen Liebe
und der Wissenschaften. — Deutsche Nachkommen der Scaliger von Verona. — Zu Moltkes
Ahnentafel. — Heft 9. Die kursächsische Sozietät der christlichen Liebe etc. — Zwei Näch-
lassverzeichnisse einer Prager Patrizierfamilie aus dem 16. Jahrhundert. — Heft 10. Zwei
Nachlassverzeichnisse einer Prager Patrizierfamilie etc. — Eine alte Hausinschrift in Hameln.

Die kursächsische Sozietät etc. — Altenburger Huldigungspokal von 1688.

Der Deutsche Herold. 1917. Nr. G. Wappenkunde und Kunstgeschichte. — Wappen
des Kriegsministers von Stein. — Wappen des Generals von Falkenhayn. — Nr. 8. Die Wappen
der Beuroner Benediktiner-Kongregation im deutschen Reiche. — Eine eigenartige
Wappenanordnung. — Nr. 9. Die Wappen der Beuroner Benediktiner-Kongregation im deutschen
Reiche. — Der Adel in dem ältesten Kirchenbuche zu Bückeburg (1618—1650). — Nr. 10. Zur
Entstehung eines bürgerlichen Wappens (Kntisli). — Das Wappenbuch des französischen Ordens
yom Heil. Michael. — Verschollene Grabdenkmäler. — Beurkundung unehelicher Geburten in
Kirchenbüchern. — Nr. 11. Über das Wahlwappen Luthers.

Heraldische Mitteilungen. 1910. Nr. 3—4, 5—6, 7—8, 9—10.

Mitteilungen der Zentralstelle für deutsche Personen- und Familiengeschichte in
Leipzig. 15. Heft. 1917. Die Zentralstelle in der Kriegszeit. — Stammroihen Kochenburger. —
Helmstedter Promoviertenliste.

Roland (Archiv für Stamm- und Wappenkunde). 17. Jahrgang. 1916—17. Nr. 9.
Verzeichnis der vornehmsten Namen, die in Joh Christ, von Dreyhaupts Beschreibung des
Saalkreises, Teil II, Halle 1755, enthalten sind. — Beiträge zur Geschichte der Familie von
Bergen. — In Claudius Sincerus Leben und Schriften grosser Juristen vorkommende Namen
des 16. und 17; Jahrhunderts. — Die schwäbische Familie von Unold. — Nr. 10/11. Verzeichnis
dor vornehmsten Namen etc. — Beiträge zur Geschichte der Familie von Bergen. — f Alexander
von Dachenhausen. — Nr. 12. Zur Genealogie von Hallberg. — Beiträge zur Geschichte der
Familie, von Bergen. — Stammbaum der Familien Maute. — Denkmal der Entschlafenen zu
Frankfurt a. 0.

Archiv für Heraldik. 1917. No 8/4. 4



- 162 —

18. Jahrgang. 1917—18. Nr. 1. Der Familienname Selve und andere mit ihm verwandte
Personen- und Völkernamen. — Zur Genealogie von Hallberg. — Beiträge zur Geschichte der
Familie von Bergen. — Geschichte des Dorfes Ragösen im Kreise Zauch-Belzig. — Nr. 2. Die
Zeidler in Schleiz. — Zur Genealogie von Hallberg. — Stammbaum und Chronik der Familie
Brecht. — Von der deutsch-baltischen Familie Ragotzky - von Ragotzky in Riga. — Heimat
und Geschlecht Wolframs von Eschenbach. — Nr. 3. Verzeichnis der Personennamen in Wolffs
„Naumburger Annalen". — Vorfahrenliste von Walter Burghard Vielhaber. — Vorfahrenliste
der Johanna Reiners. — Gehören die das gleiche Wappen führenden Geschlechter v. Frydag
(Freitag) und v. Höningen gen. Huene zusammen — Dr. Georg Thierer. — Das kgl. Herolds-
Amt zu Berlin. — Ungarischer Geldadel. — Nr. 4. Verzeichnis der Personennamen in Wolffs
„Naumburger Annalen". — Vorfahrenliste von Caroline Anna Gertrud Voet. — Vorfahrenliste
von Abraham Sohmann. — Alte Züllichaner Familien.

AUTRICHE-HONGRIE
Monatsblatt (1er k. k. heraldischen Gesellschaft „Adler". 1916. Nr. 72. Franz

Joseph I. — Die Krainer Landesfarben. — Linzer Ahnentafeln.
VIII. Bd. 1917. Nr. 1, 2, 3. Linzer Ahnentafeln. — Nr. 4, 5. Die Lachemair von und

zu Ehrenheimb und Madlein. — Zur Geschichte der ältesten Hebenstreit. — Nr. 6. Eine
familiengeschichtliche Bibliographie. — Die Lachemair von und zu Ehrenheimb und Madlein.
— Nr. 7, 8. Montmorency in Österreich. — Eine Hebenstreitsche Familienchronik. — Die
Lachemair von und zu Ehrenheimb und Madlein.

DANEMARK et NORVÈGE

Personalhistorisk Tidsskrift. 1916. No 3, 4. 1917. No 1, 2, 3, 4.

ESPAGNE
Boletin de la Real Academia de la Historia. T. 71. Cuad. 1—2—3, 4, 5, 6.

Revista de Historia y de Genealogia Espanola. 1917. Anno VI. 2.

ETATS-UNIS
New York genealogical and biographical Record. Vol. 47. 1916. No 3, 4.

Vol. 48. 1917. No 1.

FRANCE

Archives de la Société des Collectionneurs d'Ex-libris. 21e année. 1914. No 7.

Buvard et reliure du roi-citoyen. — Un livre de prix de 1692. L'Erasme du président de la
Bunelaye. — Les anciens ex-libris Nantais. De Becdelièvre. — Ex-libris Franc-Comtois inédit:
Gillaboz. — L'ex-libris de l'évêque actuel de Bâle. — Deux ex-libris aux armes de la maison
de Grimaldi.

21e - 24e année. N° 8. Ex-libris Franc-Comtois inédits. Claude Blondeau. — Une pièce
dauphinoise inédite, l'ex-libris de l'Ecole royale d'artillerie de Grenoble. — Une vieille reliure.
— Les anciens ex-libris Nantais; Sioch'au de Kersabiec. — Ex-libris Jugemage. — Les ex-libris
et fers de reliure Laonnois; familles des Maretz. — No 9. Toulouse-Lautrec-Montfa et Bourbon-
Busset. — Le Fèvre filleul deVerneuil? Ou? — Les anciens ex-libris Nantais. — Addendum
aux femmes bibliophiles. — Ex-libris Franc-Comtois. — Les ex-libris et fers de reliure Laonnois.

Nouvelle revue héraldique. 1917. N° 1. Gloire aux héros, textes de citations. —
L'action française, ses origines et ses moyens. — Une famille bretonne en Forez, les de la
Rochemace. — Les d'Allard en Forez. — Les ex-libris. — No 2. Le capitaine Emile de Mesmay
de Montaigne. — Les d'Allard en Forez. — Les ex-libris de Colomb. — Les d'Estrées et leurs
cachets armoriés. — No 3. Les d'Allard en Vivarais. — L'ex-libris Caminade de Castres. —
Le château de Traraayes et ses seigneurs. — Généalogie de Broche. — Les de la Bretagne
et les d'Oliche de Lomont. — No 4. Les ex-libris anciens des Courtins. — «Voca me cum
benedictis». — Mémoire historique et généalogique de la maison de Brosse alias de Broche.
— Les d'Allard en Vivarais. — N° 5. Les d'Allard en Vivarais. — L'ex-libris de Brisay. —
Généalogie de la maison d'Andrée. — La Saint-Philippe. — No 6. Les ex-libris et fers de

reliure de la maison de Chansiergues-Ornano. — Généalogie de la maison d'Andrée. — No 7.

Un ex-libris lyonnais inédit. — Trois lettres inédites de Lamartine. — Notes sur quelques
particularités héraldiques des régions de l'Ouest et du Nord.
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Revue internationale de l'ex-libris. Ire année. No 1. Janvier 1917. A nos lecteurs. —

Les ex-libris. —.A propos de «l'ex-libris» de Mgr Mongin, évêque de Bazas. — L'ex-libris de

la guerre, projet de concours. — Un problème historique. L'ex-libris de Catherine II de Russie
dite «l'Etoile du Nord». — L'ex-libris en Belgique avant la guerre. — Les ex-libris de Georges
Hantz, graveur à Genève. — Une exposition d'ex-libris à New York. — Bibliographie. —
Questions. — No 2. L'ex-libris de la guerre; conditions du concours. — Ex-libris d'officiers
suisses au service de France, par F. Raisin. — Ex-libris Franc-Comtois. La famille Dagay. —
Les ex-libris de Georges Hantz, graveur à Genève. — Echos. — Bibliographie. — Questions.

HOLLANDE

Maandblad van het genealogiscli-lieraldiek Genootschap „De Nederlandsclie Leeuw"
1916. No 6, 7, 8/9, 10, 11, 12. 1917. No 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12.

De Wapenlieraut. Jaargang 20. 1916. No 7, 8, 9,10,11,12. 21. No 1,2,3,4,5,6,7,8,9,10.
ITALIE

Bollettino araldico storico genealogico (Firenze). 1916. No 8, 9, 10, 11, 12. 1917.
No 1, 2, 3, 4-5, 6-7, 8-9, 10-11-12.

Rivista araldica. 1917. N° 7. Un ritratto di Lucrezia Borgia. — La noblesse et les
faux-nobles. — La nobiltà spagnola alla riscossa. — Il casato di Eugenio III. — Appunti di
araldica e assiografia ecclesiastica. — Il laboro di Costantino. — I paggi del sommo pontefice.
— Invasori e insorgenti (1796-1810). — Bibliografia genealogica italiana. — No 8. La real
casa di Lorena e 1' ordine di S. Stefano. — L'archiatro di Alessandro VI, Pietro Pintor.
Ricerche sui conti Attoni, Azzi, Atti o Azzoni. — Il general Colloquio o magnifico Parlamento
sovrano délia Patria del Friuli. — Fra Diavolo (Michèle Pezza, duca di Cassano). — Ancora
il îitratto di Lucrezia Borgia. — Jean Ignace de Froissard-Broissia. — Ex-libris Compans de

nchanteau. — Un notevole sigillo. — Bibliografia genealogica italiana. — N° 9. Le troisième
anniversaire du couronnement de Benoit XV. — Il rosso e il verde nelle bandiere. — La loi
salique et la couronne de France. — SulP origine délia famiglia Fiaschi. — Il patriziato. —

aristocrazia nell' America del Nord. — Sulla pretesa origine estense dei principi di Liechtenstein.

— Jean Ignace de Froissard-Broissia. — Ex-libris del duca di Campobello. — Appunti
di araldica e assiografia ecclesiastica. — Le canonichesse del santo Sepulcro a Zaragoza.
SUÈDE

Svehsk Exlibris Tidskrift. 1916. No 2-3, 4. 1917. No 1-2, 3-4.

Gesellschaftschronik.
CHRONIQUE DE LA SOCIÉTÉ SUISSE D'HÉRALDIQUE.

Le Drapeau suisse. Supplément aux Archives.

Grâce à l'obligeance de la Direction de l'Histoire militaire de la Suisse,
nous avons pu obtenir, à des conditions très avantageuses, un tirage à part de

l'intéressant travail sur le Drapeau suisse, publié par M. le professeur Charles

Borgeaud, dans le 10e cahier de 1'«Histoire militaire.» Il a été fait un tirage
à part du texte allemand pour nos lecteurs de langue allemande, et un tirage
à part du texte français pour nos lecteurs de langue française.

Ce travail est une importante contribution à l'étude de l'origine et de

l'histoire de l'emblème de notre Patrie. Il éclaire des points restés obscurs

jusqu'à màintenant et ouvre de nouvelles voies à nos investigateurs.
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